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Heimatpfleger treffen sich in Gronau
Auch eine Besichtigung der St.-Matthäi-Kirche auf dem Programm / Zusammenarbeit mit Grundschulen ist Thema

VON ANN-CHRISTIN KOMMOL

GRONAU. Die Einladung des
Landkreis-Kulturbüros für die
Herbsttagung führte die Orts-
und Gemeinde-Heimatpfle-
ger am Sonnabend in die
Grundschule „Am Wildfang“
nach Gronau. Das Programm
bestand aus einigen Fachvor-
träge und dem damit verbun-
denen Informationsaustausch
über verschiedene Themen.
Im Anschluss hatten die

Teilnehmer die Gelegenheit,
Gronau zu erkunden und die
St.-Matthäi-Kirche zu besich-
tigen. „In jedem Jahr wird je-
weils eine Frühjahrs- und eine
Herbsttagung angeboten“,
erzählte Birgit Krauß, Leiterin
desKulturbüros des Landkrei-
ses Hildesheim. Ein wichtiger
Teil des Programmes dieser
Herbsttagung war die Be-
kanntgabe der Ergebnisse der
Umfrage „Region im Unter-
richt“.
Eine Vielzahl der Heimat-

pfleger arbeite mit Grund-
schulen zusammen. Es sollen
folglich die Strukturen des
Unterrichts geändert werden
und mehr außerschulische In-
halte aufgenommen werden,
erzählte Krauß.
Ein weiterer Fachvortrag

„Aus den Wurzeln heraus“
von Gerhard Schütte beinhal-
tete Traditionen und Bräuche,
die hier im Landkreis noch ge-
lebt würden, erzählte Krauß.
Beispiele dafür seien die Kreis
Heimattage, die alle zwei Jah-
re gehalten werden oder Fast-
nachtsbräuche.
Es folgte eine Vorstellung

des Projektes „Vernetztes Er-
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innern“ von Markus Roloff
von der Hochschule Hildes-
heim. Es handele sich hierbei
um eine Internetseite, die sich
mit der Zeit des Nationalso-
zialismus beschäftige, sagte
Krauß.
Auf dieser Seite haben His-

toriker dieMöglichkeit, Daten
einzutragen und sich auszu-
tauschen. Ebenfalls Thema
der Tagungwaren die „Chan-

cen und Möglichkeiten der
Heimatpflege bei der Integra-
tion von Flüchtlingen“, bei
demeinigeBeispiele vonKha-
lid El Alouda, Praktikant des
Niedersächsischen Ministeri-
ums für Wissenschaft, und der
Kreisheimatpflegerin Paloma
Klages vorgestellt wurden.
Anschließend an die

Herbsttagung folgte eine
Stadtführung durch die In-

nenstadt Gronau. Den Ab-
schluss der Führung bildete
die Besichtigung der St.-Mat-
thäi-Kirche. „Wir als Heimat-
pfleger haben viele Aufgaben
zu bewältigen. Schön ist es,
dass es dafür diesen regelmä-
ßigen Informationsaustausch
gibt“, sagte Dieter Schütte,
Stadtheimatpfleger in Gro-
nau.
Schütte übernahm die Füh-

rung durch die Innenstadt
Gronaus und referierte dabei
über die Stadtgeschichte.
In der Kirche folgten Infor-

mationen über die Geschichte
der Kirche. Das Augenmerk
der Kirchenbesichtigung leg-
te Schütte auf die Philipp-
Furtwängler-Orgel. Er gab
aber auch Hintergrundinfor-
mationen über den Orgelbau-
er.

Heute wird der neue Ehrenamtliche gewählt
Wird Klaus Krumfuß (CDU) auch Bürgermeister des neuen Fleckens Duingen? / Andrea Prell (SPD) soll ihn vertreten
VON STEFFEN SCHMIDT

DUINGEN. Die Wahl des eh-
renamtlichen Bürgermeisters
steht heute, 19 Uhr, während
der konstituierenden Sitzung
des Rates des neuen Fleckens
Duingen im Pöttjerkrug auf
der Tagesordnung.
Dabei werden die Wähler-

gemeinschaft Leinebergland
(WGL) und Felicitas Nieder-
au-Frey (Grüne) das Zünglein
an der Waage sein. Denn we-
der SPD noch CDU verfügen
mit ihren sechs Sitzen über
eine absolute Mehrheit im 15-
köpfigen Gremium.
Klaus Krumfuß (CDU) dür-

fen aber wohl sehr gute Chan-
cen eingeräumt werden.

Duingens amtierender ehren-
amtlicher Bürgermeister hat
immerhin 1672 Stimmen ge-
holt – die mit Abstandmeisten
aller Kandidaten.
Und das scheint auch die

SPD-Fraktion zu akzeptieren.
Sie hat bereits zur Sitzung be-
antragt, dass Andrea Prell ers-
te Stellvertreterin werden soll,
falls die CDU einen Bürger-
meister aus ihren Reihen vor-
schlägt.
Die vierköpfige WGL-Frak-

tion hat sich in Vorbereitung
der Sitzung bereits darauf ge-
einigt, dassMarkHollstein die
Fraktion führen soll. Wolf-
gang Schulz soll in den Ver-
waltungsausschuss entsandt
werden. Für den Fachaus-

schuss im Bauwesen ist Lars
Buhmann vorgesehen. Er soll
von Gerhard Knoke vertreten
werden.
Sofort nach der Konstituie-

rung möchte die WGL-ver-
schiedene Anträge auf den
Weg bringen, wie Schulz mit-
teilte. Er ist auch zuständig für
die Öffentlichkeitsarbeit.
So will sich die Wähler-

gemeinschaft für punktuell
durchgängie Straßenbeleuch-
tung in allen Orten des neuen
Fleckens Duingen einsetzen.
Das sei in Coppengrave, Ma-
rienhagen und Weenzen bis-
her nicht der Fall.
Für Marienhagen hat die

WGL den verkehrssicheren
Ausbau des Realverbandswe-

ges zum Sportplatz auf der
Agenda – ein seit Langem
brach liegendes Thema. Zu-
dem will sich die Wählerge-
meinschaft für gleichlautende
Satzungen für die Dorfge-
meinschaftshäuser einsetzen,
in denen auch die Belange
von Anwohnern und Gastro-
nomen berücksichtigt werden
sollen. Außerdem fordert die
WGL, dass die Politik zum
Bürger gehen soll. Der Rat
und die Ausschüsse sollen
nach dieser Forderung in ge-
regelter Reihenfolge in den je-
weiligen Orten des Fleckens
tagen.
Eingangs der Sitzung wird

Samtgemeindebürgermeister
Rainer Mertens die Ratsmit-

glieder verpflichten und be-
lehren. Dann werden sich die
Ratsmitglieder mit der Ge-
schäftsordnung und der
Hauptsatzung des Fleckens
Duingen beschäftigen. Auch
über die Hauptsatzung der
Samtgemeinde Leineberg-
land müssen sie abstimmen.
Während der Sitzung sollen
zudem die Bürgerbeauftrag-
ten für die Ortschaften be-
stimmt werden. Außerdem
muss der Rat einen Gemein-
dedirektor bestimmte.
Während der Sitzung wird

sich der neue gewählte Rat
mit einer überarbeiteten Ent-
schädigungssatzung für die
ehrenamtlichen Ratsmitglie-
der beschäftigen.

DUINGEN.Das Aqua-Cycling im Duinger Hallenbadwird immer bes-
ser angenommen. „Die Nachfrage ist in der letzten Zeit enorm ge-
stiegen“, sagt Petra Fritsche-Grothe, Vorsitzende des Födervereins
Hallenbad (Zweite von rechts). Deswegen habe der Duinger SC zwei
neue Unterwasserfahrräder im Gesamtwert von 2400 Euro ange-
schafft. Der Förderverein des Hallenbades beteiligte sich mit 250
Euro an der Anschaffung. „Wir überlegen sogar, ob wir montags ei-
nenweiteren Kurs anbieten, wenn die Nachfrage nochweiter steigt“,
erzählt Fritsche-Grothe. Das Unterwassertraining sei gelenkscho-
nend und ideal nach Verletzungen, so Fritsche-Grothe weiter. Au-
ßerdem seien die Übungen unter Wasser leichter. Foto: Sylvia Grey,
Conny Steins, Petra Fritsche Grothe und Melanie Schäfer.
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Zwei neue Aquabikes für das
Duinger Hallenbad

Grünenplan
AsF lädt zum
Keksebacken ein

Die Arbeitsgemeinschaft
sozialdemokratischer
Frauen im SPD-Unterbe-
zirk Holzminden (AsF)
trifft sich am Freitag, 18.
November, 16 Uhr in der
Grundschule Grünenplan
(Kirchtalstraße 27) zum
traditionellen vorweih-
nachtlichen Kekseba-
cken. „In den letzten Jah-
ren hatten wir immer viel
Spaß und haben zusam-
men allerlei leckere Keks-
kreationen gebacken“, so
die AsF-Vorsitzende Sa-
bine Tippelt, die interes-
sierte Frauen dazu ein-
lädt. „Wir freuen uns über
jede Frau, die uns unter-
stützen möchte“, so Tip-
pelt. Wer mitbacken
möchte, sollte sich per
E-Mail unter sabine.tip-
pelt@lt.niedersachsen.de
oder telefonisch unter
(0 55 31) 94 93 95 anmel-
den.

Delligsen
Kirche lädt zum
Seniorennachmittag ein

Die katholische Kirche in
Delligsen, St. Joseph, lädt
für morgen, Mittwoch, 15
Uhr, zur Seniorenmesse
mit Pfarrer Manfred Bar-
suhn in die Kirche ein.
Anschließend gibt es im
Pfarrheim ein Büfett, zu
dem jeder etwas mitbrin-
gen kann.

Ammensen
Laternenumzug
mit der Feuerwehr

Die Freiwillige Feuer-
wehr Ammensen und die
Jugendfeuerwehr laden
für Freitag, 11. Novem-
ber, alle Mitbewohner,
Freunde und Bekannte
zum Laternenumzug ein.
DerUmzugbeginnt um18
Uhr an der Bushaltestelle
bei der Gaststätte Steve’s
Diner. Musikalisch wird
der Umzug vom Musik-
zug der Freiwilligen Feu-
erwehr Delligsen beglei-
tet. Für Essen und Trin-
ken wird im Dorfgemein-
schaftshaus gesorgt. Dort
können alle Teilnehmer
Getränke sowie warme
Würstchen erwerben. Für
die kleinen Teilnehmer
wird es eine kleine süße
Überraschung geben.

Gronau
Rat konstituiert
sich am Donnerstag

Zur konstituierenden Sit-
zung kommen die Mit-
glieder des neuen Rates
der StadtGronau amDon-
nerstag, 10. November, in
der Gaststätte Ebeling in
Rheden zusammen. Wäh-
rend der Sitzung sollen
unter anderem ein Bür-
germeister und seine
Stellvertreter gewählt
werden. Zudem werden
die Fraktionen mitteilen,
welche Vertreter in wel-
che Ausschüsse entsandt
werden. Gegen Ende der
Sitzung werden sich die
Ratsmitglieder mit der
neuen Entschädigungs-
satzung der Stadt Gronau
sowie der Hauptsatzung
der Samtgemeinde Leine-
bergland beschäftigen.
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